
3s'?^> D iens tag den n>. F ^ e b r u ^ v 1885.

«Aubernial- Verlautbarungen.
Z . I69. ( l ) 3tr. 2119.

V e r l a u t b a r u n g
d<s k. k. illyvlschen Guberniums zu La,bach, wor-
nach die erweiterte Aufnahme von Entäst ral-
Vermessungs - Individuen in Mahren , im
Operanosi"-Iahre i635 allgemein bekannt ge,
macht wird. — Dle hohe k. k. vereinte Hof-
ksnzlei hat beschlossen, der Eatafiral« Vermes,
sung ln Mahren, ,m Operatlonk'Iahre i3Z5
eine weitere Aukdehnung zu sttben. — D»cse
in Gemaßhclt eines hohen Hofkanzlci-Decrets
vom lZ. Jänner l. I . , Z. 4^4«, hcrabgclang«
te Bestimmung wird nnt dem Beisaye zur all»
gemeinen Kenntniß gebracht, daß die erste Auf-
nahme von Individuen bsl der Catsstr^lliLer-
Messung m der Regel zwar nur »n der Eigen«
schaft eines Adjuncten zweiter Classe, für wel-
che der Monatsgehalt von 25 ft. M . M . fest-
gesetzt «st, Stat t f indet, daß aber ohne jedoch
ein Ansprucherecht zu begründen, Ausnahmen
bei zenen Bewerbern tlntreten durften, wel,
che schon früher be, der Eutasiral-Vermessung
»n einer höhern Eathegorie tadellos gedient ha,
ben, und auf welche be» dcr Besetzung der Platze
vorzugsweise Bedacht genommen werden wür«
de. — Diejenigen Individuen also, welche ei-
ne derlei Anstellung zu erhalten wünschen, ha»
ben ihre dleßfänige,i, mtt legalen Zeugnissen
über zurückgelegt? Bcudien, über'chre peac,
tische Uerwendunq «n dusem^ache, so wie über
»hre b-.sher.gc Veschäfiiaung, f^ner über ,hr
Alter, chren Stand und Aufenthaltsort, und
faüs sie be. der Vermessung bere.ts gedient ha-
ben, mit dem D'ensteß.K,, l ,^ ^ ^ . /

endlich Mlt der Angabe, od und mlt welchen
Meßinstrumenten jie verschen sind , belegten
besuche zuverlässig blS Ende Mär , p. I . ^ n '
mitlelbar be»dee'k. k. satassral'Tr,angul,rungs-
D»l.ectlon m Wien zu überreichen, von wel-
cher auch dil Erlcd>gungöll erfolgen werden.
-» Schließlich wird noch d«e Gcbühren-Ea,
fhegortt, wllcfe in der weltern Vorrückung

erreicht werden kann, bekannt gemacht, wov«
nach wie schon vbenelwahm der Adjunct I I .
Classe einen Monatk-Eehalt pr. 25 fi.; der
tldjurct I . Elasse e,nen Mcriats-Gehalt pr.
I o fi.; der Germetcr M I . Elasse l»n Zapgeld
pr. 2 ft.; der Gccmelcr I I I . Elasse ein Tag-
geld pr. 2 fi. 20 kr.; der Geometer I I . Elas«
se ei,i Toggcld pr.2 fi-ä« lv . ; und der Gecmettr
I. elassc «in Iogg l lo p». I fi. erhalt. — Lai-
boch den Z l . Jänner i L I 5 .

F r i e d r i c h Rüter v. K r e i z b e r g ,

k. k. Gubernial-Secretar.

Z. 170. (!) Nt-. zß5g.
Vom F'kcal-Amtedsr lcbl. Herrschaft K»S-

3^6r, Ecmorner EowltalS in Nngorn, wnd I c -
scvh Prtkler, von Profession ein Rirmcr,Geselle,
der s«>t mehrerer, Jahren in d»e k. k. ofilrrei-
td'schen Erblordcr alifgtrronrert, u ld dlssen
Al^fe,uhall«l)rl unbekannt ,ft , auf Ansuchen
selNtr Ä^l'erwlls^len , zur Erhebung lt'nes
vältrlicden Ap,th?»!^, b.e znm ^tstt Michaelis
l835 hum t gerichtlich cinbernser; wldriZen-
fallS, alg dersclbe b>6 zu diesem flsigtsshter Te i -
mm, entweder persönlich, oder durch oess nBevoU-
mächtiglen zu ersch^men unterließe, dessen im
herrschaftlichen Waisen.Amte llsgendes Vermö-
gen, denen sich rechtlich ausgewiesenen V^'.'erben,
der Ordnung räch vertheilt nnd tingeantwor,
tet wird. — K,il.B6r Om l . October ^65^.

L. i5/,. (2) Zsr76^727.
E u r r e »i d e

des' k. k. illyriscbcn Guberriilms zu Lcn'bach.
Tie hohe k. k. ollqcmeine Hcfkommcr hat mit
Decrct rcm 28. November ,83 / , , Z. 5007/,/
dic bereits früher Stat t gcfurdcnc Verlcg„ng
der f. k. Poslsiatlon S a f n i t z nach O i t o k
,m ^aibocher K>eisc ncchträpsich zu gcliehmi-
gen, die Bestimmung dcs Streckctiausmaßcs
zwischm O t t o k und A ß l i n g wit einer Post
zu belassen, jcne zwischen O t t o k und
K r a i n b u r g aber von 1 ^ 2 auf 1 ^ 4 Post
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herabzusetzen befunden, welche Herabsetzung
vom j«. Jänner i355 an, in Wirksamkeit
zu treten hat. — Dleses wird hiemit zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht. — Laibach am
17. Jänner i835.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouoerneur.

E a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

Joseph W a g n e r ,
k. k. Gubernial-Rath.

Z . 153. (2) Nr . 7896.
E d i c t .

Von dem k. k. karnth. Stadt - und Land«
rechte wird hiemit bekannt gemacht, daß hier-
orts eine Gerlchtsbedlenten-Vtelle m»t elner
jährlichen Besoldung pr. Zoo st. Eonu. Münze
in Erledigung gekommen sey. — Diejenigen,
welche sich um diesen Dlenstposten bewerben
wollen, werden angewiesen, ihre dießfalligen
Gesuche längstens binnen vier Wochen vom
Tage dieser, m den Proulnz,al'Zeltungsblac«
lern erscheinenden ersten Kundmachung m»t
legaler Ausweisung lhrer frühern Dlenstlel,
ftung, ihres Alters, dann der Gesundhetts«
Umstände, der Kenntniß des Lesens und Gchrii,
bens, und des guten moralischen Betragens,
und mit Anführung des Umstandes, ob und in
welchem Grade sie allenfalls mit emem bei
diesec Stelle dienenden Indivlduo verwandt
oder verschwägert seyen, hleher zu überrelchen.
— Klagenfurt den 24. December i63/^.

Z. 1^2. (3) ^ ä N v. 45aa?
K u n d m a c h u n g .

Nach dem Inhalte emes herabgelangten
hohen Hofkammer^Prasidial-Bchreibcns vom
24. v. M . , haben Seine k. k. Majestät mit
allerhöchster Entschließung vom 20. u. M . ,
zu genehmigen geruhet, daß den böhmischen,
Domestical-Glaubigern gegen Zurückstellung
ihrer ständischen Domestical-Schllldbriefc ande-
re StaatSobligatloncn vom gleichen Capitals-
betrage und Zinsenfußc, welche bereits il^ die
Verlosungs-Serien der alten Staatsschuld
eingetheilt sind, verabfolget werden. — Hie«
von werden sämmtliche böhmisch-ständische Do-
messical-Gläubiger zur Wahrnehmung des für
sie aus dieser allerhöchsten Anordnung hervor-
gehenden wichtigen Vortheiles vorläufig, mid
dem Beisätze in die Kenntniß gesetzt, daß der-
Zettpunct, von welchem die Umtauschung öev
Domcstical'ObligaNonen und die Verzinnung
der dafüc ausgefolgten aMem ^caats. Oblll

gationsn anfangen werde, nachtraglich bekannt
gemacht werden w i rd , und daß zwar dermal
die bestehenden ständischen Domestical-Obliga-
tionen pt'c» rada t,6<n^orl3 l,och bei der böh«
misch« ständischen Creo>ts-3asse auf die bisheri-
ge Art verzinset werden, daß jedoch die fernere
Umschreibung und Auseinandersetzung der
einzelnen Oomestical» Obligationen eingestellt
sei. — Von dein böhmisch-ständischen Landes-
ausschuße. Prag den 7. Jänner i335.

C a r l Graf C h o t e k , in. p.
Oberstburggraf.

Areisämtliche Verlautbarungen.
Z. 149. (Z) Nr. 1/4I6.

K u n d m a c h u n g .

Zur künftigen Verpstegs-Sicherste5ung,
des in der Hauptstation ia>bach und Eoncurrenz
befindlichen Mil i tärs und Mllttär-Fuhrwesens,
auf die Zeit vom 1. Ma i bis Ende Jul i i335,
wird am 16. Februar l. I« / Vormittags um
10 U h r , e»ne öffentliche Subarrendlrungs-
Verhandlung bei dem hiesigen k. k. Kreisamte
vorgenommen werden. — itens. Der Bedarf
nach dem gegenwärtigen Truupenstand, mit
Ausnahme der zeltwelsen Durchmarsch?, besteht
beiläufig täglich m 2)3ä Grot- , ä ö l l j2 ?oth;
749 Hafer-; 3^, Heu», » 3 P fd . ; 6 l 5 H e u ' ,
u l op fd . j ^4«,treuftcl>h.'P<Hrtionen, u Z Pfd.
- » Monatlich ln 52 M ytn harten Holzkohlen^
der Metzen u Z) P fd . ; Z5 Pfund Unschltttke,-
zen; /»o Pfund i.lnschl>tt,Calg; 6^Maß Brtznn-
öhl sammt l 192^2400 Pfi>. L^moendocht. —-
V>erteljahr<g »n itjüä Bund lagersslvh, ü ,2
Pfd. — 2tens. Muß oer scsteher bet Abschluß
des Contractes eine Eaution mlt 3 aja der g§j
sammlen G>lderträgnlß entweder ,n Baarem
oder <n Ztaatspapleren na h dem tours , oder
auch fideijussorlsch leisten, jedoch wird hier be-
merkt , daß nur die von der k. k. Kammer:
procuratur als güllig anerkannten Tautlonsl
Instrumente angenommen werden. — Ztens.
Vor der Verhandlung hätjeoer Offerent l5c>a i^.
als Vadiuln zu «rl gen, welche nach beendeter
Verhandlung den N'chterstehern werden rück-
qeilellt, oon dem scsteh'r abec lus zum Ee-
l lg der Eaullon rücki)ehUten werden, und
ohne welchen Eilag ^t^emand zur Verhand«
lung zu^lassen wl«o. - ^ 4tens. Werden auch
Qsserle für c«n;elne''Ä< tlt?l angenommen, je:
dsch wird dem Alidoce für gcsimmte Artikel
bn gleiven' Preisen der Vorzug gegeben. —»
5lens.'Nachtrags-Ossert^, als den bestehenden
Gesetzen zuwlder, wer0cn durchaus Nlcht ange-
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nommen, und daßer rückgewiesen. — 6cens.
Dlc weitern Auskünfte können täglich zu den
gewöhnlichen Amlßstunden in der k. k. M ' l l .
tär-Hauptverpftegs-Massaz'ns'Kanzlelallhler

eingesehen werden. - K. K. Kre.samt kai-
bach am 29. Jänner i635.

S t a v t ' ün^länorechtliche Verlautbaruligen.
Z. i55. (2) ^ Nr . 5 l 3 .

Von oem k. k. y?tadl« und Landreckte
in Krain wird dcm Philipp Jacob Supftan,
gewesenen Pfarrmkar bei E t . Peter außer
La,bach, oder dessen allfälligen Erben mittelst
gegenwartigen Edicts ermnert, es habe wider
selbe bei diesem Gerichte Johann Machkott,
Kürschnermclsier zu Lalbach, die Klage auf
Vcljahrlerklärung der auf dem Hause, Consc.
N r . l 3 3 , vormals ,/zo, ln der «Vt. Peters,
Vorstadt, haftenden tzvatzpost pr. 100 ss. aus
der <I!arl.a l^»c,i> c.I<.lo. 2) . December l?62 ,
eingebracht, und um richterliche Hülse gebeten,
worüber dle Tagsayung auf den 27. April
l. I . Vormittags um 10 Uhr uor diesem k. k.
Stadt - und Landrechte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten,
Phil'pp Jacob Guppan, und deffen allfälllgen
Erben diesem Gerichte unbekannt, und weil
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
find, so hat man zu deren Vertheidigung und
auf deren Gefahr und Unkosten den hierorti-
g?n Hof- und Gerichtsadvocaien I)l-. Oojlazh,
als Eur^ator bestellt, mit welchem die angebrach,
te Rechtssache nach der bestehenden Gerichts,
Ordnung ausgeführt und entschieden werden
«vird.

Der Beklagte, Philipp Jacob Bupftan,
und deffen alifall,gm Erben werden dessen zu
tem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreter ihre Ncchlsbihelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen an-
dern Sachwaller zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnuligsmaß,gen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus ihrer Verabsaumung entstehenden Folgen
selbst beljumessen haben werden.

Lalbach am 20. Jänner 1335.

3- i56. (2) " ^ " N r . /77.
Von dem k. k. S t a d t , und Landrechte

in Krain nnrp bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen des Or. Albert l ^ c t ^ l » . Curators,
und Anton Kerfchitz, Vormundes der minoer-
jäbrigen Ar lon ia , Johanna, Carolina und
Franz Echagzc, als ertlänm 3rhe^ zu^ Er?

forschung der Schuldenlast nach der am 23.
November i6Z/z n-lt Hinterlassung lines Te«
ssamentes verstorbenen Mar,a Nrükner, lLat,6,
Peutz, dle Tagsatzung auf den 9. März l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, vor dlesem k. k. Gtadt-
und Landrechce bestlmmet worden, bn wel-
cher alle Jene, welche an dltsen Verlaß aus
was immer für einem Rechlsgrunde Ansprüche
zu stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden
und rechtsgeltend darlhun sollen, wldr,gens
sie die Folgen des §. 81/^ b. G. B . sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

?a>bach den 20. Jänner i855.

Z. 157. (2) N r . 673.
Von dcm k. k. Stadt» und Landrechte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen der Johanna v. Höffern, im eigenen
Namen und als Vormündermn ihrer minder-
jährigen Kinder, als erklärte Erden zur Er-
forschung der Schuldenlast nach dem. am 18.
November l33/z, auf dcr Herrschaft,Egg ob
Podpetsch verstorbenen Ernest Ritter v. Hof-
fern und Saatfeld, die TagsalMig auf den 9.
März l. I . , Vormittags um g Uhr, vor diesen
k. k. Stadt- und Landrechtc bestimmet worden,
bei welcher alle Jene, welche an diesen Ver-
laß aus was immer für einem Rechtsgrunde
Anspruch zu stellen vermeinen, solchen so gewiß
anmelde»i und rechtsgeltend darthun sollen,
widrigens sie die Folgen des §, 814 b. G . B .
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Lalbach am 24. Jänner i 8 ) 5 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »65. (.) üä Nr. »g9.

E d i c t .
Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte Mi«

chelstettcn zu Kraindurg wird hiemit bekannt ge-
macht: Eü sei über Ansuchen der Margaretha
Kraz von Kantel, >n delen (Hrecmionssache, wlder
Franz Iereo von ebendort, wegen scduloiger ,25 fl.
c. 5. c., in die executive Fellbietung der, dem
Lehtern geboriqen, zu Kanter gelegenen, der Herr.
scbaft Ggg ob Krai^burg, «ud Urb. 3lr. »26 dienst«
baren, auf »44 ss. gerichtlich geschätzten halbhude
gewilliqet, und deren Vornahme auf ten 5. März,
2. April und 2. Ma, d. I . , jedcSmal Vormittags
um 9 Uhr, in I-,oco oer Realität zu Kanter mit
dern Veisahe an^eoidnet roolden, daß abdachte
Realität bei den beiden ersten FeilbietungS-Tag-
sahungen nur um oder über, bei der dlilt-'n aber
auch unter dem SHägungswelthe werde hi.ntan-
gegeben werden.

Wozu die Kauflustigen, und insbesonters die
Tabulcrgläudiger mit dem Beisaye zu elschizn.?«.
eingeladen werden, daß die L'cltatjonßveyjjlzjusse
in-hitsigec AmtStanzlei ,ue Ginsichc r.<ee,ll i ' fae..

Vereintes k. l . Bezictsgericht D l ^ M t . M n i^
Kraint?n,rg am b. ZedlUill <6äb.
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Z. »36. ( l) Nr. 206.
E d i c t .

Von dcm vereinten t. s. VezirtsgeriHte M i -
ebelstettcn zu Krainburg rrird hiemit bctannt ge«
macht: (§s lei die Liquidicuna tes Activ» und
^assivssandes und s<?binige Herlaßabhandlung nach
nachstehenden (Erblassern auf sollende ^a^e jeder«
zeit Nachmittags um 2 Uhl angeordnet rrorden,
als: nach Blasius Bakounig, Oanzhüblec, von
QberveNach, auf den io. o. M . ; noch Joseph
Malscbnig, Haldhübler/ von St. Marcn«, auf den
5 i . d. M. ; nach Marqareth Sormann, hüblerinn,
von Lausach, auf den 12. d. M . ; nach Michael
Glaßtouz, 2j3 hüdler, von Odelfernig, auf den
23. d. M . ; nach Margarelh Begel, Hüdlerinn,
von Oberfeld, auf den l4. d. M . ; nach Maria
Nölh, hüblerinn, von Kattiy, auf den 17. d . M . ;
nach Maria Kosina, Hübleiinn, von Zirzb'zh, auf
den i3. d. M . ; nach Maria Oajouß, hüdlcrinn,
von Olfcheu«, auf den 19. d. M ; nach Johann
HliaN, ij3 hübler, von A'ergaß, auf den 2a. d. M . ;
nach Gertraud Kuralt, hüblerlnn/ von Mttteldorf,
auf den 2,. d. M . ; nach Matlhäus Euppin,
Kaischler von Poscbenig, auf den 25. d. M . : nach
Lucas Starre, hüdler, von HrasUc, auf den 26.
d. M . ; nach Barbara "Pernufch, hüblerinn, von
MitterveNach, auf den 27. d. M . ; nach Joseph
Verbounig, halbhübler, von Apne, auf den 23. .

Os haben demnach alle Jene, welche auf ge«
dachte Verlässe aus was immer für einem Grün«
d« Ansprüche zu machen gedenken, solche an den
genannten Tagen so gewitz allhier gellend zu ma-
chen, rridrigens sie sich die rechtlichen Folgen des
§. 8»4 a. d. G. B. leld<t zuzulchlelben haben rver«
den.

Vereintes k. s. AezirksgeriHt Michelstetten zu
Kraindurg den 3. Februar i635.

Z . 163. (1)

V e r k a u f e i n e s g r o ß e n M e i e r H o f e s
a u s f r e i e r H a n d .

Dieser befindet sich an der Tr ic f lc r Haupt -
Commerzial'Straßc, und an jener, die nach Pcl-
-tau führt , ungefähr eme Viertel Stunde von
der Kreisstadt Marburg entfernt, auf wcl»
chen dermal ein Gast'und C'mkehrwinhshaus
betrieben wird. Das Wohnhaus ist durchaus
gemauert, und befindet sich so ruie alle hiebei
befindlichen Wirthschafts- und Nebengebäude
im guten Baustande. Zu dieser Behausung ge-
hören ungefähr ^7 Isch Aecker, und em
Hausgartcn, auch sind sämmtliche Grundstücke
im besten Culttirsstand, und um das Wohn-
gebäude arrondirt.

Dieser Meierhof mit dem besuchten Gast-
Hause eignet sich aber auch rücksichllich der
vonhellhaften 5iage in jeder Hinsicht zum Be«

tr.cbe c>nes Handels, oder zu sonstigen Spei
culanonen, und lst lm Verhältnisse gering be-
sicucrt. Liebhaber für diese Realität wollen sich
bei dem Eigenthümer selbst im Hause N r . 25
zu Marburg, entweder persönlich, oder in'por-
tofreien Briefen verwenden, wornach ihnen
die gewiß selu: vorthcllhaftcn Bedmgmsse be-
kannt gemacht werden.

Marburg am 27. Jänner l355.

V i n c ? nz I 0 rg 0.

Z. 167. ( l )
W o h n u n g e n zu v e r m i e t h c n .
I n dem Hause N r . 63, bei S t . Flonan

sind zwel Wohnungen, nämlich: diecine, be-
stehend in sieben Zlmmern, Küche, Speisge-
wölbe, Keller und Garten, entweder zusam-
men oder thellwelsc, dann die andere, beste«
hcnd ln zwel Znnmcrn, Küche und Holzlege,
täglich zu vergeben. Das Nähere erfährt man
lm nämlichen Hause, im zweiten Stockwerke,

3. lä9- (2)

Nall Marhrirht.
H e u t e

Dienstag den 10. Februar iL35,

, wird

im hiesigen ständischen RedoutemSaale
zu r

H^eiev drs glorreichen S^ebnrtS-
frstes

8 l . Naic)8^l^ un8<?l8 gliclZuäduztet,

ein großer maskirter B a l l
abgehalten werden.

Wov Beginnen des Balles wird bei glänzender
Beleuchtung und festlich geschmücktem

Bildnisse
d e s

allgeliebten Landes-Vaters
das V o l k s l i e d :

C5stt nhalte F r̂Anz den Naisrr!
von

sämmtlichen Mitgliedern des hiesigen Theaters unter
Pauken- und Trompetenschall abgesungen.



Anhang 5«r Nmbacher UeitunF.
<roms vom 4. Februar 1835.

MtttelpreiS
Slaat«<Äl.ldvt«schr<ibungen iu 5o.H, ('» CM.) ioc> 3̂ 5

detto octlo zu^'H'l'^M.) 92'7ẑ ^
oetto detto zu2ij2 v.^). (w CM.) 5<l !j2 ,

Vlllofle Obligation., Hofkam«^^ v.H./ 3 »oc> il5

' " ! . Qdligar. der Standt V.F uIz.zv'.H.X Z -»
Tyrol v' ^ ^'

Da!..m>t V<rlol. v . J . 1820 fü, loc>fl.(in CM,) 210 2.l5
dct̂ o detto v . J . 1654 füröaofi. (in CM,) 670 i5j»6

Men. Etadt-Banco-Odl. zu2N2v. H. (in VM,) 5o Äjtl
(Aerarial) (Dvmeft)

OdKgatlon.n d«. G lands (C-M.) (E.M.)
v. i>slel?elch unter und^^u3 v-H.^ -^ —
od der Enns, von Böh'^zu « »/« v.H. / —- —
mcn , Mädtttt , Schle- <iu » i/ î v.H.> >— - "
sien. St<yelmark,Kärw«zu» v.HV 49 -^
t«n, ,^lain und Gorz ^zU»3/ä v.H.^ — -»

Vank'Actien pr. Stück 1266^2 in C. M .

U. N. A.ottoziehunZen.
I n Gratz am 7. Februar i ä§5 :

71. 9. 5 i . 67» Lc).
Die nächsse Ziehung wlld am i6-Februar

z335 in Gratz gehalten werden^

^ GetreiV - Durchschnitts -Preise
in Laibach am 7. Februar iba5.

M a r k t p l t i s e .
Ein Wien. Metzen Wcitzen . . 5 fl. 5, ,j4 tr.

— — Kutlilutz . . —- „ — ,
— — Hall)fr»cht . - " » — »

— K o r n . . . 2 « 5 a »
^ . — Gerste . . . 2 „ ,2 ,
^ . — Hirse . . . 2 , 5 2j4 ^
_^ — Heiden . . 2 „ ä ^
— — Hafer . . . » » 52 ,

S^reuwcn »NnjetH«
d, r h ier XnyekomuleneN und Vbgere is t tn .

Den a. Febvuar. Hr. Nicolaus PtNsch, Pr i -
vater, von Cilli n ĉh Tliest.

Den 3. Hr. Franz Zanoli, Handelsmann, und
Hr. Anton Kitsch, Handluuüs-Agenti b«idt voa
Grah nach Tii«st.

Nveisämtticve Verlautbarungen.
2 ' '75. (!) N r . ,229.

Die hohe Hofkanilei h«t ^.^ ^ ro rdnung
vom 27. December v I . , 3. z,ß ^
Umünderungsbau ln den S p l t a l . «oc«lilaten
lkli f. k. Provlnzial'Slrafhallses zu Laibach ge-
uehmlget. — Wegen Ucberfighme der vvrzu-
nehmenden Maurer> , Euinmetz- , Zimmer-
ZV anns-, Tlfchler-, Ech!osst',«, Kupftrschmchi,
Hafner,, Glafercr-, Ansiinchil - und Epeng-
Ur-Atben, hann dls Llefnung des btzügllch

erforderlichen Materials wird am i3 . l. M "
um 10 Uhr Vormittags eme Minuendo-Llci»
tation be; dnsem k. k. Kreisamte abgehalten
werden, bei welchem auch vorlaufig dle klcita-

. twnsbedlngnlsse in den gewöhnlichen Amtssiun-
den eingesehen werden können. — K. K. Kreis-
omt kalbach am 4. Februar z355.

Htavt- uuv lnnvrcchtlichc Verlautbarungen.

Z. !63. ( ' ) ^ r . 3649.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte .

in Kram wird bekannt gemacht: ES sci von
diesem Gerichte auf Ansuchen des Vincenz ^akl,
wider Barthclmä Märn , wegen schuldigen
80c.f i . , in dle öffentliche Versteigerung des,
dem Exequinen gehörigen, auf 865 ft. 5o kr.
grschayttl, Hause, Conf. N i . 9/ im HÜHnerdorfe,
und dek am Schloßberge gelegenen, auf 2/^3 st.
i5 kr. geschätzten Ackers gewilliget, und hiezu
drei Termme, und zwar: auf den 12. I ä n -
ner, 16. Februar und 16. März i835, jedes«
mal um »0 Uhr Vormittags, vor diescm k. f.
Slatzt- und kandrcchte mtt dem Vcifaye b i -
stlmmt worden, daß, wenn diese Realitäten
weder bei der ersten noch zwnten Feilbietungs-
Tagsahung um den Schatzungsbctrag, ooelHW
darüber «n Mann gebracht werden kölmtcn, sel-
be b,l dcr dritten «uch unter dem Schatzungs«
betrage hmtang<g«btn werden würden. W a
übrigens den Kauftustlgen frei steht, die dieß-
fälligen Llcllanonsdtdmgmsse, w»e auch die
Schätzung m dtr dußlandrechtlichen Registra-
tur zu den gcwöhnl'chln Amtöstundm od«r
bei dem sxecutloneführer, rLs^ccnvc seinem
Vertreter Oi-. Pi«er, einzusehen, und Abschnf«
ten d<von zu verlangen.

Laibach am 2« December i33ä<
A n m e r k u n g . Bei der am 12. Jänner

i335 abgehaltenen Versteigerung wur-
' d:n obige Realltäten mcyt an Mann

gebracht.

vermischte V^erlautbarunZen.
Z. »73. ( i ) Nr. 86.

. E d i c t.
Dom k. k. Bezirksgerichte Landsiraß wird

bekannt gemacht, daß am 2/». d. V l . ul 'd nö,
lhlgknfalls »n den darauf folgenden Tagen, i n
den g.,röhlü!che,n Aml5fwndcn 0ic zum Ver-
l a ß ocs am 2 1 . October i 3 I / . «u Saborst
ven)^hen«n H>r.^^.^ Duon)^g, gehonten
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Fahrnisse/ als: Heu- und Stroh,Vorrathe,
Pferde/ mehrere Stücke Hornvieh, Schwele
ne lc. dann allenfalls Wein in kleinern G l -
bunden öffentlich werden versteigert werden.

K. K. Bezirksgericht Landstraß am 3. Fe»
bruar i8ö5.

3. 176. (1)
^. n n 0 n T 0.

I m Laufe dieser Woche ver'laßt die J o s e p h
B l a s n , k'sche Presse:

R r i s t u s o v o T e r p l e n e

0 s i m p a e s t n i h p r i d i s a h.
d. i. ein Jahrgang krainischcr Fasten ft re-
d i g ten über das Leiden unsers Herrn, die
der scl. A n t o n Pekez , als Kaplan an de>>'
Stadt-Pfarrkirche E t . J a c o b zu Laibach
ili d?r vierzigtagigen Fasten dcs Jahres 16Z1
an Sonn - und Feiertagen beim nachmit«
tagigei: Gottesdienste gehalten hat.

Sie enthalten 3 Bogen in 8vo. auf
schön weißem Druckpapiere. Das Exemplar
steif qedunden wird um 22 kr. E. M . zu ha-
ben sein, und Abn hmcrn von 12 Exemplaren

^.'ivd noch eilis als Zugabe verabfolgt werden,
oel Leopo ld Krcmscher ,

Buchbinder zu Laibach.
Laibach den 9. Februar i855.

2. !77-
Kurze Darstellung

d e r

mineralogisch - geognostlschen

Gebtrgs - Verhältnisse
Keeper mark.

V o n

Mathias Hos. Anker,
Professor der Mineralogie, Enstoö a:n Ioanneiim und

Mitglied mehrerer gclchrtcr Gl>sclls<^aften.
Im e,gentn '̂ erlaqc. P^i) 40 tr. l5 M.

Gratz, i8Z5.
Gedruckt bei den Gebrüdern Tänzer.
DieseS kleme We ichen enthal t : Den

Hauptoel lauf der U r g e b i r g ? (d<m eine spc?
c>cNe Beschreibunss vei Bache?«Gebirges beige-
fügt wurde ) , — U l b c r g a n g s « u i d F l ö t z «
y c b i r y e ; dann die a u f g e sch w » « m t e n
und v u l k a n i s c h e n (fegenden dieses Lan,
des. Zugleich sind kit bisb'r ,n bnsen ÄcHir ,
^en aufglfulidenen Vecsse'nerungen uny ein-

fachen Mineralien mit ihrem Fundorte ange-
führt, und am Ende die Berghöhen aus allen
fünf Kreisen entHallen.

2- 172. (1)

Q u a r t i e r e z'u^.v e r g e b e n .

I n der Salendergasse, Haus-Nr. l^Z,
sind auf Georg» d. I . zwei Quartiere zu ver-
miethen/ und zwar: im z w e i t e n S t o c k e :
drei Zlmmer, Küche, Speisekammer nebst noch
einem Gewölbe, Keller, Holzlege, Dachboden;
im v i e r t e n S t o c k e : drel Zimmer, Küche,
Speisekammer, H-elzlege nebst gememschaftll-
chen Keller.

Das Nähere erfährt man bei der Haus«
frau lm dritten Stocke.

Es ist in
I .A . Edlen v. K le i nmay r ' s

Buchhandlung in Laibach, neuer M a r k t , N r .
2 2 l , zu haben:

H a u b ' s p o p u l ä r e P r e d i g t e n a u s
alle Fesstage des ganzen Jahres. Aus den
faßlichsten Predigern für das gemeine V o l k
gesammelt. 2te Auftage. I ft. L kl-.

— p o p u l ä r e H 0 m, l i e n a u f a l l e F «st«
tage des, ganzen Jahres. 45 kr.

— —^ -^-, ü b e r d i e E v a n g e l i e n a u f
alle Sonntage des ganzen Jahrs . F ü r das
gemeine Vo lk . 2te Austage, l. st. 42 kr,

F e r n e r i ü d a s e l b s t l u K o k - , , .

M u s i k a 1 i seh e s P fen n i g - M a g a z i n
für das Piano-Forte* 2tcr Jahrgan», Pvc-
digirt von Carl Czerny, 4 st.3o kr.

M o s c h e i e s , - I g n a z , R o n d o ü b e r
eine beliebte schottische Melodie für
das Piano-Forle. 45 kr#

II u m in e 1 , J. N. , G r a n d R 0 n d e a it
Lrillant paiir le Piano-Forte. seul. oj>,

— dio., - ^ dtov p . i e4 :Fi^g 0 - F 0 r t e e t
fluten 2 : ä . ' . i i ' J . r ' I . - - . ü t i s i ' C • > ; , ; . • . ;,;.-,

p. le P i a n o - F o r l e .et V i o l on*
2 fl.

H e u n i g , , G-arl , 24 n eu-e. T a n ze..(_ic?
,Walzsir, ,() Gallops,. 4 Iiccossaiseui,.»uid

j.?Pij|i*iiaise;) fur 2 Viojii^ft» Clarinctte^
, FJtite, 2 Hörnci- et Buss, i fl. ä^i^f^---•

(Z. Ants-Blatt Nr. »3. 0. 10. Februar iS^Z.)


